
 

Anzeige 
der Aufstellung eines Prostitutionsfahrzeuges 
nach § 21 Prostituiertenschutzgesetz (ProstSchG) 

I. Angaben zum Betrieb
Betreiber des Prostitutionsfahrzeuges (Name, Vorname oder Firma) 

Anschrift 

Name, Vorname des Geschäftsführers (nur bei juristischen Personen) 

Name, Vorname des Stellvertreters (falls gegeben) 

Telefon Telefax E-Mail 

Die Erlaubnis nach § 12 ProstSchG für das Prostitutionsgewerbe wurde beantragt/erteilt am: 

II. Angaben zum Fahrzeughalter und zum Fahrzeug
Name, Vorname(n) des Fahrzeughalters Geschlecht 

 männlich  weiblich 

Geburtsname Geburtsdatum Geburtsort und -land 

Wohnanschrift 

Dauer der Aufstellung des Fahrzeuges 

Betriebszeiten: 

1. Bezeichnung des Fahrzeuges:
(gemäß Zulassungsbescheinigung Teil I) 

2. Kennzeichen:

3. Datum der nächsten Hauptuntersuchung:

4. Größe des Innenraumes:

5. Größe der für die sexuellen
Dienstleistungen genutzte Fläche:

6. Ist der Innenraum in Bereiche unterteilt?  Nein 

 Ja, getrennt durch: 

(von der Behörde  auszufüllen) 

Aktenzeichen: ___________________ 

Eingang am: ___________________ 
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7. Angaben zur Ausstattung des Innenraumes:
(getrennt nach Bereichen)

8. Lassen sich die Türen des für die Ausübung 
der Prostitution verwendeten Bereiches 
jederzeit von innen öffnen?

(mit kurzer Begründung, wie dies
gewährleistet wird bzw. warum keine
Gewährleistung erfolgt)

 Ja  Nein 

9. Beschreibung der technischen Vorkehrungen,
mit denen jederzeit während des Aufenthalts
im Innenraum des Fahrzeuges Hilfe erreichbar
ist:

10. Verfügt das Fahrzeug über eine sanitäre
Ausstattung?

 Ja 

Beschreibung der sanitären Ausstattung: 

 Nein 

Wie wird die Hygiene zu den Betriebszeiten ge-
währleistet? 

11. Werden alkoholische Getränke ausgeschenkt?  Nein 

 Ja, folgende Getränke werden ausgeschenkt: 

______________________________ _________________________________ 
Ort, Datum  Unterschrift Betreiber/-in 
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Hinweise für den Betreiber eines Prostitutionsfahrzeuges 
 
Zur Bearbeitung Ihres Antrages werden folgende Unterlagen von Ihnen benötigt: 
 
• Erlaubnis nach § 12 ProstSchG für den Betrieb des Prostitutionsfahrzeuges 
• Aktuelles Foto des Prostitutionsfahrzeuges 
• Einverständniserklärung des Grundstückseigentümers oder Erlaubnis zur 

Sondernutzung öffentlicher Wegeflächen 
• Kopien der Anmelde- bzw. Aliasbescheinigungen der Prostituierten, die im 

Prostitutionsfahrzeug tätig werden 
• Kopien der mit den Prostituierten geschlossenen Vereinbarungen 
 
 
Bei Betrieb des Prostitutionsfahrzeuges durch einen Stellvertreter:  
 
• Stellvertretungserlaubnis nach § 13 ProstSchG 
 
 
Verwaltungsgebühren: 
 
Die Verwaltungsgebühren entnehmen Sie bitte der jeweils gültigen Satzung über die 
Erhebung von Gebühren für Leistungen nach dem Prostituiertenschutzgesetz (ProstSchG) 
der Landeshauptstadt Potsdam. 
 
Über die festgesetzte Gebühr erhalten Sie nach Eingang Ihrer Anzeige einen vorläufigen 
Gebührenbescheid. 
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